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1.  Die in Toth (2017a, b) eingeführte ontische Konvergenzrelation hängt 

bemerkenswerterweise mit einer der drei qualitativen Zählweisen (vgl. Toth 

2016), der transjazenten, zusammen. Damit ergibt sich ein funktionaler 

ontischer Zusammenhang zwischen der Konvergenzrelation, der objekt-

invarianten ontischen Geometrie und der transjazenten Arithmetik. Damit 

ergeben sich aber auch interessante weitere Hinweise zum Problem der onti-

schen, d.h. nicht-semiotischen Arbitrarität und Motivation, denn man kann, 

wie im folgenden gezeigt wird, zwischen bedingter und unbedinger Transja-

zenz von Abbildungen unterscheiden. In der dritten Kategorie der unent-

scheidbaren Transjazenz ist die Richtung der iconischen Abbildungen zwi-

schen raumsemiotisch indexikalisch fungierenden Abbildungen und iconisch 

fungierenden Systemen ohne weitere Information nicht angebbar. 

2.1. Bedingte Transjazenz 

Dieser konvergenzinduzierte Transjazenztyp bedingt stets die Präsenz sog. 

ontischer Schalen (vgl. Toth 2017b). 
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2.2. Unbedingte Transjazenz 
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2.3. Unentscheidbare Transjazenz 
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